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Du stellest dich im Tempel dar
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2. So wollte das Gesetz des Herrn; du ehrest seinen Willen:
o möge jeder Christ so gern ihn heute noch erfüllen!

3. Und fromme Mütter folgen dir; mit ihrem Kinde wallen
zum Tempel sie und knien hier, Gott ihren Dank zu lallen.

4. Auf deinen Armen ruht der Sohn, sein Mund an deinem Munde;
du fühlst den süßen Mutterlohn in dieser heil'gen Stunde.

5. Am Stabe wankt mit heiterm Sinn dir Simeon entgegen:
der Geist des Höchsten führte ihn, den Greis, mit seinem Segen.

6. Er rief gerührt, sein Angesicht zum Kinde hingegossen:
„Ich seh der Völker Heil und Licht!“ und seine Tränen flossen.

7. Wohl allen, die nach diesem Licht und nicht wie Blinde wandeln:
die, eingedenk der Bundespflicht, rein wie Maria handeln!

8. Wohl jedem, welchen dieses Licht wie Simeon erfreuet!
Wohl dem, der seine Sünde nicht am Grabe erst bereuet!

9. Wohl allen, die auf dieses Licht auf ihrem Pfade sehen,
sie werden, wenn ihr Auge bricht, zum ew'gen Lichte gehen!


